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Zum hundertsten Geburtstag NO  . Jochen Klepper
Reinhard Deichgräber, Der Tag 1St nıcht mehr fern Betrachtungen
Liedern VO  F Jochen Klepper, Vandenhoeck un Ruprecht 2003, 119
Reinhard Ellsel, (50tt hält sich niıcht verborgen. Predigten Liedern
VO  $ Jochen Klepper, Luther-Verlag 2003, 144 S 1590
Oliver Kohler, Wır werden se1in WI1E die Iraäumenden. Jochen Klepper

Eine Spurensuche, Neukirchener Verlag 2003 200 S 1930

Von den Neuerscheinungen ZU 100 Geburtstag VO  $ Jochen Klepper
Maärz 2003 sollen TECe1 1er besonders empfohlen werden. Während

sich Deichgräber un Ellsel den Geistlichen Liedern zuwenden un diese
1in einfühlsamen biographisch-historisch-theologischen Betrachtungen un
Predigten für die Gregenwart aufzuschließen suchen, bemuht sich Kohler

das Gesamtwerk Kleppers. Er beg1bt siıch damıt auf einen zweifellos
mühseligen Weg, be1 dem ZWAT die 19972 VO  e ıhm herausgegebene
Aufsatzsammlung 99  In deines erZens offene Wunde In Erinnerung
Jochen Klepper (1 03-1942)“ anknüpfen kann; auf dem CS aber ach Ww1Ee
VOT viele Schwierigkeiten überwinden oılt Denn och 1st das (sesamt-
werk nicht ediert oder ga 1n einer Gesamtausgabe zugänglich. (3anz abge-
sehen davon, 24SSs Kleppers Leben un: Werk mit seinen Brüchen, seinen
Fragmenten, seinem ZU ] Teıil auch hinterfragbaren Grundentscheidungen
sich einer allzu einfachen Deutung und FEinordnung artnäckig widersetzt.

In der Sammlung „Wie werden se1n Ww1E die 'Iräumenden‘‘ werden die
Möglıchkeiten der Nuancierung, w1e S1e durch unterschiedene Zugänge
nahegelegt sind, SCENUTZL. Von den 13 Beiträgen des Buches sind fünf un
die Einführung VO  - (Olıver Kohler selbst. Mitgearbeitet haben außerdem:
Brigitte Molnar, Karın c Cha1ım Noll,; Notger Slenczka, Ulrich W l-
ckens, Udo Hahn, Rüdiger GöÖörner un! Carsten Peter Ihiede Dabe!1 WT -
den 1im Zugang Jochen Klepper Z7wel Hauptlinien erkennbar: DIe theo-
logische und die biographisch-hiterarische. In den theologischen Beıträgen

Wiılckens, Slenczka, Hahn, Z.VUE 'Teıl auch Kohler geht e „ schwer-
punktmäßig auf die Geistliche Dichtung un! die Tagebücher gestutzt,
das Verstehen des [DDichters VO  e seiner geistlich-spirituellen Miıtte her; dar-
u: „mit Jochen Klepper als geistlichem Autor 1Ns Gespräch kommen‘‘
(Kohler 127 Diese Beiträge gewinnen mitunter einen AT Meditation
einladenden Charakter

Die biographisch-literarisch Otrlentlierten Arbeiten werden angeführt
VO  $ Brigitte Molnar geborene Stein, altere Tochter VO  ' Kleppers Tau
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oto der Pfarrerschaft des Kırchenkreises Freystadt vVvon 1923
Dieses besonders wertvolle hıstorische Foto übersandte unNns freundlicherweise Tau Ursula

eundor‘ geb. Reppich (Freystadt), jetzt Bad Schwartau, Ludwıg-Jahn-Str. 38, ZUum erbleı In der
Heimatstube Kreıis reys!

Es wurde 1mM September 1923, vermutliıch beı einem Konvent der Pfarrerschaft des evangelıschen
Kırchenkreises Freystadt aufgenommen. Aus der atsache., ass vierzehn männlıche Personen
abgebildet sınd, der iırchenkreıis jJener Zeıit vierzehn 'arrer hatte und dass s1ie VOoN Damen
begleıtet WAarclIl, ist abzuleıten, dass sıch 1er einen besonderen Anlass gehande: en muß
FKın Grund Onnte dıe Verabschiedung des amalıgen Superintendenten, arrer Paul Bronisch AUusSs
eus: gEWESCH selnN, der Oktober 923 in den Ruhestand ersetzt wurde (ın Nr. 5/2002,
FKR eıte druckten WITr seınen Bericht ber dıie Neusalzer Pfarrkırchen ab).

In der unteren el sıtzen ach der Erläuterung VOIN TAau Neundorf erpfarrer Klepper aQus
Beuthe:  er mıiıt Frau, (Eltern des schlesischen Dıichters Jochen epper und 'astor prım.
Johannes (Freystadt). Hınter iıhm, dıe Hand auf seine rechte Chulter legend, seine drıtte Frau,
die Malerın Magdalene und ınks VOon ıhr Kolbes Tochter Hanna. Vermutlich ist der Herr ın
der mıiıt Vollbart der verabschiedende Superintendent Bronisch eusalz (GjJanz rechts in
der el rau (’harlotte Reppich geb Böttiger und rechts daneben Pastor appe (Freysta«
(janz hınten in der etzten el ist der Von ınks Pastor Lorenz (Bıelawe), dann OMM! Pastor
Karl Oliler (Weıchau), Pastor Reppich (Freysta: und Pastor Röglın (Neustädte Die große
Dame rechts ben könnte die zweıte Tochter, Marıa, VON Pastor se1In. Be1l den übrıgen
Damen und Herren mul sıich dıe übriıgen arrer mit ihren Frauen, des Kırchenkreises
Freystadt handeln. Das Waren ;ener Zeıt astor Berger und Pastor Gürtler eusalz), Pastor
Kamınskı (Carolath), Pastor Büttner (Hartmannsdort), Pastor Br Scholz (Liebenzig) und Pastor
Paul Steckmann (Nıebusch) F.Eckert
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Johanna, die 1939 gerade och rechtzelitig ach England entkommen
konnte und 11U:  $ AaUus dem Rückblick ber das Familienleben 1m Hause
Klepper berichtet. Es folgt Karın Struck, E: 194 7 geboren, bekennt, HIC
ist MIr die Ze1it des Nationalsozi1aliısmus unaufdringlich "erkläart‘ worden,
WwI1Ee durch dieses Tagebuch“ S Z0); Cha1im Noll  ‘9 ein jüdischer LESET. der
den Erfolg des Romans „Der Vater'  ‚CC für e1in „Irthcht: hält, das Jochen
Klepper zugleich geblendet un in Deutschland tfestgehalten hat S 5D
während (Carsten Meter TIhiede den „ Vater‘ -Roman als ‚„Mythos und (36-
genwelt” interpretiert S 152-165). Im Blick auf Kleppers „Narratıve As-
thetik‘‘ fragt Rüdiger Görner, ob der Dichter nıcht etztlich mehr Diener,
vielleicht Prediger des Gotteswortes se1n wollte als treischaffender
Küunstler (sÖörner kommt dem Schluss: „Fuür Klepper WT aller
Versuche, sich als Schritftsteller VO  - biblischen Kontexten „emanzı1ple-
FeI  c etztlich doch der Maßstab jeglicher Sprachkunst das „„Wort VO

Kreuz‘** (D 150) Olıver Kohler schließlich richtet den Blick AaUus verschile-
denen Richtungen auf das Leben Kleppers, nıcht 1Ur auf das bedrohte,
CS verständnisvoall beleuchten un beziehungstreich rhellen

IDIG Vielseitigkeit der Aspekte und Perspektiven, die in diesem Buch ZUHT

Sprache kommen, 1st anregend. S1e macht zugleich deutlich, 24SSs WIr mit
der „Spurensuche“ tortfahren mussen.

Christian-Erdmann Schott

Festschrift AARG 150jJährigen Jubiläum der Schlesischen (senos-
senschaft des Johanniterordens, he 1im Auftrag der Schlesischen (senOSs-
senschaft des Johanniterordens VO  . Christian-Erdmann Schott, Würzburg:
Bergstadtverlag Wılhelm Gottlieb O13 2003, AD S 15 Abb

Im a  re 1999 feijerte der Johanniterorden se1in 900 jJahriges Jubiläum 1n
Rückbesinnung auf se1ine Entstehung anläßlich der KEroberung Jerusalems.
Das 150jährige Jubiläum bezieht sich auf die Neugründung des Ordens 1n
Preußen 1m Jahre 1O52 in dessen Folge die schlesische Genossenschaft

Juni1 15553 gegründet wurde. Der preußische Johanniterorden WAar eine
rein evangelısche Genossenschaft, die dem preulßischen del 1n den Dienst
der christlichen Liebestätigkeit stellen wollte.

Die vorliegende Festschrift 1st eine Sammlung VON sechs Aufsätzen, die
1im Gefolge des 900jährigen Jubiläums entstanden S1nd. Im Jahre 1999
stellte der Verein für Schlesische Kirchengeschichte seline Jahrestagung

das IThema „DIieE Johannıter 1in Schlestien‘“. DIiese Beiträge, VO  . denen
YEe1 1im Jahrbuch für Schlesische Kirchengeschichte 1999 und 2000 abge-


